
1

Vereins-Info Nr. 61
Oktober/November 2016



3

Begrüßung und Vorwort

Liebe Gäste,
liebe Vereinsmitglieder,

es ist wieder Moritzen-Zeit!

Im Namen der Moritzen-Junioren heiße ich Sie in der vereinseigenen 
Turnhalle des TV Westuffeln herzlich willkommen! 

Beim TVW herrscht damit nun wieder Ausnahmezustand, denn nach 
dem Karneval ist die Theaterspielzeit so etwas wie die sechste 
Jahreszeit.

Ich freue mich, Sie in diesem Jahr an acht Abenden begrüßen zu dürfen. 
Es erwartet Sie wie immer ein fröhliches und unterhaltsames Stück der 
Moritzen-Junioren.

Doch bevor sich der Vorhang zur diesjährigen Spielzeit öffnet, möchte 
ich zunächst in den Sommer dieses Jahres zurückblicken. Denn in 
diesem Jahr haben unsere Mini-Moritzen das erste Mal ein längeres 
Theaterstück an zwei Terminen aufgeführt. Einen Rückblick auf die 
Spielzeit unserer jüngsten Schauspieler finden Sie in diesem Heft. 

Nun aber zurück zu den Moritzen-Junioren. Bereits seit 2000 stehen 
die Moritzen-Junioren auf der Bühne. Dabei klingt „Junioren“ so, als 
würden Sie eine unerfahrene Jugendtruppe sehen. Dem ist nicht so. 
Die Junioren sind inzwischen erfahrene Schauspieler, deren Alter sich 
zwischen 19 und 28 Jahren bewegt. Teilweise verfügen diese bereits 
über 16 Jahre Theatererfahrung. Sie dürfen sich also auf ein Stück 
junger Erwachsener freuen, die sich erneut auf einen rücksichtslosen 
Angriff auf Ihre Lachmuskeln vorbereitet haben.
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Begrüßung und Vorwort (Fortsetzung)

In diesem Jahr präsentieren die Moritzen-Junioren das Stück 
„Schlemmerplatte“ von Mike Eschenbach. Näheres zum Inhalt des 
Stückes finden Sie auf Seite 7.

Erneut wurden diszipliniert viele Stunden Arbeit in die Proben 
investiert. Bis jeder Text so sitzt, wie Sie ihn hören, dauert es viele 
Wochen und Monate. Manchmal sehen Sie auch Szenen, die so zuvor 
nie gespielt wurden und auch nicht nochmal gespielt werden. Die 
Spontanität auf der Bühne ist schon immer das Markenzeichen der 
Moritzen. Dies gilt zweifelsohne auch für die Moritzen-Junioren.

Wie jedes Jahr ist der Bühnenbau wieder stolze Eigenleistung der 
Moritzen. Auch in die Planung und Umsetzung des Bühnenbildes ist 
viel Arbeit investiert worden. Die Moritzen sind stolz darauf, Jahr für 
Jahr die Kulisse des Stückes selbst herzustellen.

Bei aller Freude über die Moritzen möchte ich nicht vergessen, dass 
deren Erfolg auch ein wichtiger Bestandteil für die wirtschaftliche 
Sicherung des großen Sportangebotes des TV Westuffeln ist.

An dieser Stelle sollte auch ein Dank an alle Helferinnen und Helfer, die 
uns die ganze Theaterspielzeit unterstützen, nicht fehlen. Ohne diese 
Hilfe könnte eine solche Theatersaison nicht durchgeführt werden.

Ich wünsche Ihnen nun einen schönen und unterhaltsamen 
Theaterabend.

Lukas Frölich
Jugendleiter der Laienspielgruppe Die Moritzen
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Das Stück - Inhalt

Schlemmerplatte – von Mike Eschenbach

Steffi hat sich einen Traum erfüllt und ihr eigenes, gemütliches 
Restaurant „Bei Steffi“ eröffnet. Als eines Tages bekannt wird, dass 
direkt in der Nähe ein neues, modernes Drink&Dinner-Palace 
aufmachen wird, sind selbst Steffis Freunde und gleichzeitig 
Stammgäste begeistert und schmieden einen Plan, wie sie ohne Steffis 
Wissen das neue Lokal unter die Lupe nehmen können.

Christian, der schmierige Besitzer des Palace, macht kein Geheimnis 
daraus, dass er nichts von Steffis Restaurant hält und ist sich sicher, 
dass diese kläglich scheitern wird. Steffi selbst hat sich scheinbar schon 
mit der Aufgabe des „Bei Steffi“ abgefunden und sucht ein Zuhause auf 
dem Land. Ihre Freunde setzen allerdings alles daran, das „Bei Steffi“ 
am Leben zu erhalten. Erschwerend kommt jedoch hinzu, dass es unter 
Steffis Freunden selbst eine Menge zu klären gibt und unerwartete 
Gäste auftauchen.

Ob es gelingt, dass „Bei Steffi“ zu retten? Die Schlemmerplatte dürfte 
jedenfalls einiges dazu beisteuern. Aber sehen Sie selbst!

Über den Autor

Mike Eschenbach spielt seit 17 Jahren Theater bei Würfelzucker, 
macht seit ein paar Jahren die Regie und schreibt jetzt auch noch die 
Stücke selber.
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Termine

Folgende Termine sind für die Spielzeit 2016 in der Turnhalle 
Westuffeln vorgesehen:

Freitag, 28.10.2016 (Premiere) Samstag, 05.11.2016
Samstag, 29.10.2016 Sonntag, 06.11.2016
Sonntag, 30.10.2016 Freitag, 11.11.2016
Freitag, 04.11.2016 Samstag, 12.11.2016

Eintritt: Erwachsene 7,00 €; Kinder bis 15 Jahre: 4,50 €

Karten können seit dem 01.09.2016 montags bis freitags von 
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr bei Astrid Ammon unter 05677/921964 oder 
unter www.die-moritzen.de reserviert werden. 

Lukas Frölich
Jugendleiter der Laienspielgruppe Die Moritzen

Die Schauspieler – Rollenverteilung

Steffi Nicola Rüddenklau
Heidi Magdalena Heuser
Orlinda Sabine Bürger
Simone Katrin Kloppmann
Dietmar Lukas Frölich
Konrad Marcel Meise
Rudolf Bastian Rüddenklau
Thomas Marvin Quolke
Christian Philipp Rother
Michelle Julia Kampe
Fiona Küpper Louisa Kampe
Hermann von Bödefeld Fabian Frölich
Felix F. Fentris Daniel Rüddenklau
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Mitwirkende - Spielzeit 2016

Nicola Rüddenklau, 22
Inspektorin (allgemeine Verwaltung)

Spielt:
Steffi - Chefin des gleichnamigen 
Restaurants. Nett, aber manchmal ein 
wenig stur, weiß was sie will.

Sabine Bürger, 26
Industriekauffrau

Spielt:
Orlinda - Öko-Tante, etwas weltfremd 
und ein wenig schwer von Begriff, 
aber herzensgut.

Magdalena Heuser, 21
angehende 

Verwaltungsfachangestellte

Spielt:
Heidi - attraktiv, mag die Männer, ist 
aber krankhaft bis panisch 
schüchtern, wenn es ans „Daten“ geht 
und blind, wenn sie verliebt ist.
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Mitwirkende - Spielzeit 2016

Katrin Kloppmann, 19
Angehende Mediengestalterin 

in Digital & Print

Spielt:
Simone - Besitzerin einer Boutique, 
frech, intelligent, aber etwas hektisch.

Lukas Frölich, 25
Diplom-Finanzwirt

Spielt:
Dietmar - Einziger Kellner bei Steffi. 
Stinkfaul und nur auf ein gutes 
Trinkgeld aus.

Marcel Meise, 25
Fachinformatiker für 

Systemintegration 

Spielt:
Konrad - Koch und Erfinder der 
Schlemmerplatte. Gefährlich, wenn es 
um sein Revier geht.
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Mitwirkende - Spielzeit 2016

Bastian Rüddenklau, 26
Diplom-Verwaltungswirt 

Spielt:
Rudolf - Erfolgreicher Bank-
angestellter bei einer 
Investmentbank, sehr penibel, aber 
ebenso extrem schüchtern, wenn es 
um Frauen geht.

Marvin Quolke, 26
Serviceelektroniker für 

Windenergieanlagen

Spielt: 
Thomas – Computerfreak mit fast 
krankhaften Zügen, etwas hektisch, 
ein Kind der Neunziger.
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Mitwirkende - Spielzeit 2016

Julia Kampe, 23
Verwaltungsfachangestellte

Spielt:
Michelle - Ehefrau von Christian, hat 
mehr als nur die Hosen an.

Daniel Rüddenklau, 28
Landwirt

Spielt:
Felix F. Fentris - Interessent für das 
Lokal von Steffi, extrem 
kontaktfreudig und etwas schwer von 
Begriff.

wwwwww..ddiiee--mmoorriittzzeenn..ddee



17

Louisa Kampe, 20
Staatlich geprüfte Sozialassistentin, 

angehende Physiotherapeutin

Spielt:
Fiona Küpper - Maklerin der Smithers 
Bank, typische Verkäuferin, penibel 
und streng.

Fabian Frölich, 25
Angehender Master of Science in 
Informatik, Systemadministrator

Spielt:
Hermann von Bödefeld - Interessent 
für das Lokal von Steffi, langsamer und 
nicht aus der Ruhe zu bringender 
Freund des eigenen Döners.

Mitwirkende - Spielzeit 2016

Philipp Rother, 24
Bachelor of Sience in Agriculture

Spielt:
Christian - Inhaber von vier 
Drink&Dinner Palace Restaurants, 
Macho.
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Rückblick Mini-Moritzen

Nach den Weihnachtsstücken der vergangenen Jahre wollten die Mini-
Moritzen zum ersten Mal ein abendfüllendes Stück auf die Bühne brin-
gen.

Da es kein Märchen und auch kein Schulstück sein sollte, war es 
schwer, ein passendes Stück zu finden. Die Gruselkomödie „Das 
Gespenst von Canterville“ war eine große Herausforderung , die gleich 
80 Minuten Spielzeit bedeutete, aber von den 
Nachwuchsschauspielern mit großem Erfolg gemeistert wurde.

Lord Eggbert, der souverän von Simon Hedrich gespielt wurde, und 
seine Frau Lady Eggbert, dargestellt von Lotta Langer, der perfekten 
englischen Adligen, müssen das altehrwürdige Schloss samt 
Dienerschaft und Schlossgespenst verkaufen. Jason, der Butler, 
gespielt von Tobias Rüddenklau, und Mrs. Umney, die Hausdame, 
dargestellt von Enrica Liese, sehen mit gemischten Gefühlen dem 
Verkauf entgegen. Die beiden Hausangestellten  haben ihre häufige 
Bühnenpräsenz und den großen Textumfang hervorragend gespielt und 
mit lustigen Dialogen das Publikum zum Lachen gebracht.

Die neuen Besitzer, Familie Otis aus Amerika, sind moderne, 
aufgeschlossene Menschen, die jahrhundertealtem Kettenrasseln und 
Stöhnen mit Hohn und Spott begegnen. Bald fürchtet sich das 
Gespenst Sir Simon, das hervorragend von Melina Hesse gespielt 
wurde, die die langen, schweren Dialoge lebhaft umsetzte, mehr vor 
den Otis Buben, als umgekehrt. Die drei frechen, zu etlichen Streichen 
aufgelegten Jungs wurden von Patrick Fehling, Michel Jordan und Luis 
Sinning gespielt. Sie brachten allein durch ihre Anwesenheit auf der 
Bühne die Besucher zum Lachen.

Einzig die Tochter Virgina, ruhig und liebevoll dargestellt von Hanna 
Schild, hat Mitleid mit dem zur Verdammnis verurteiltem Sir Simon. 
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Unterstützt wurde sie von dem Neffen Cecil, der von dem ruhigen Nils 
Homberger perfekt umgesetzt wurde. Der turbulente  Auftritt von Mr. 
Otis, gespielt von Timo Berndt, und seiner Frau, gespielt von Samira 
Sharbaji, sorgte am Ende des 2. Aktes für Spannung, Spaß und ein sich 
köstlich amüsierendes Publikum.

Unterstützt wurden unseren Schauspieler durch Fabienne 
Engelbrecht, die in diesem Jahr leider nicht mitspielen konnte, 
aber dafür die An- und Absage übernommen hat.

Das großartige Bühnenbild, das mit Hilfe der Eltern und der 
Moritzen gebaut wurde, sowie die hervorragende Leistung der 
Nachwuchsspieler, trugen dazu bei, dass die beiden 
Aufführungen ein voller Erfolg vor ausverkaufter Halle waren. 
Der Reaktion des Publikums nach zu urteilen, haben auch unsere 
Minis mit ihrem ersten großen Stück den Sprung ins 
Abendprogramm geschafft. Gratulation und ein donnerndes Mo-
ritz, Mo-ritz, Mo-ritz , 1 2 3 Blasenkopf!!!

Wir freuen uns auf das nächste Theaterstück mit euch. 

Magdalena Heuser,  Nicola Rüddenklau und Michaela Liese
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Mini-Moritzen
(Juli 2016)
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Danke!

Die Moritzen-Junioren bedanken sich ganz herzlich bei den anderen 
Moritzen und den vielen fleißigen Helfern, ohne die eine solche  
Spielzeit nicht zu organisieren wäre. 

Danke für die Unterstützung bei den Proben, der Sitzplatzreservierung 
und in der Maske. Außerdem Danke für die Hilfe bei der 
Bühnengestaltung, hinter der Theke, in der Küche und an der Kasse.

Nicht zu vergessen, ein Dank an die anderen Sparten und Gruppen, die  
auf Übungs- und Trainingsstunden verzichtet haben, damit die 
Moritzen proben konnten.
   
Die Moritzen-Junioren würden sich freuen, Sie im Anschluss an das 
Stück in Steffi's Schlemmereck zu begrüßen.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und lustigen Abend!
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... und auch auf Facebook:
www.facebook.com/tvwestuffeln

Vereinstermine

Moritzen Junioren: Fr. 28.10., Sa., 29.10. und So., 30.10.2016
Fr., 04.11., Sa., 05.11. und So., 06.11.2016
Fr., 11.11. und Sa., 12.11.2016

Karneval: 1. Sitzung am 18.02.2017
Karnevalsumzug am 19.02.2017
2. Sitzung am 25.02.2017
3. Sitzung am 26.02.2017
Kinderkarneval am 27.02.2017


